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THEORIE UND PRAXIS

Halfcourt reiht sich in die Gruppe der
andern Rückschlag-Spiele ein wie Tennis,

Squash, Rakettball, Tischtennis und
Badminton.

Eigenschaften
Die Spielfläche ist in zwei Zonen eingeteilt:

- Spielfeld und
- Bewegungsflächen.

Abmessungen
Die Spielfläche ist ein Rechteck von
9x18 m, das Spielfeld ein solches, das
einschliesslich der Linien 6,43x12,76 m
misst. Es wird in der Mitte durch ein
Netz unterteilt, das an einem Kabel
zwischen zwei Pfosten im Abstand von 7 m
aufgehängt ist, wobei sich die Pfosten je
30 cm ausserhalb der Linien für das
Doppel befinden. Entlang der
Netzachse befindet sich beidseitig noch eine
Aus-Zone. Sie besteht aus zwei Trapezen,

deren lange Seite von 1,50 m auf
der Achse der Linie für das Doppel und
deren kurze Seite von 66 cm im Spiel-
feldinnern, in einem Abstand von 83 cm
entlang der Netzachse gemessen, zu
liegen kommt. Die Aufschlagslinien
liegen 75 cm ausserhalb des Spielfeldes
parallel zur Grundlinie.

Halfcourt, ein Freizeit-Spiel, ein Wettkampfsport, ist
ein Rückschlag-Spiel, das ursprünglich aus Australien
kommt, in Frankreich Furore macht und nun auch in
einigen Regionen der Romandie erfolgreich Fuss fasst.

In Frankreich zählt man ungefähr 50000
Anhänger und schon über 1500
Spielfelder bei Privaten und in zahlreichen
Clubs. Die Fédération Française de Half-
court (FFH), ein Mitglied der Fédération
Européen de Halfcourt (FEH), umfasst
mehr als 120 Clubs. Sie veröffentlicht
die offiziellen Normen und wendet das
Spielreglement für Einzel und Doppel
an, das vom europäischen Halfcourt-
Verband herausgegeben wird.

Halfcourt ist ein ganz eigenständiger
Sport, der zwar dem Tennis gleicht,
aber «etwas kleiner» ist und sowohl in
der Halle wie auch im Freien zur
Unterhaltung oder als Wettkampf gespielt
wird. Seine Grundtechnik ist leicht
erlernbar und macht ihn somit für den
Anfänger jeden Alters zugänglich, für den
er sehr schnell zu einem wahren
Vergnügen wird. Die Spieltechnik ist mit
jener des Tennis oder Mini-Tennis
verwandt.

Entwicklung/Ausblick
Halfcourt benötigt mit seinen 9x18 m
eine Fläche von 162 m2, was z.B.
erlaubt, 4 Halfcourts auf einem Tennis¬

platz von 18 x 36 m anzulegen. Tatsache
ist, dass Halfcourt erst mit dem Bau von
Spielfeldern in der Schweiz richtig Fuss
gefasst hat.

Farben
Die von der FFH empfohlenen und
geforderten Farben sind:
- Spielfeld: blau
- Bewegungsflächen: grün
- Spielfeldlinien: weiss
- Aufschlagslinien: gelb

Schläger
Die Ha Ifcourt-Scb läger haben eine
Länge von 50 cm (Tennis 68 cm). Der
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THEORIE UND PRAXIS

Ball verfügt über ein Gewicht von 36 g,
einen Durchmesser von 63 mm und
einen Druck von 10 kg/cm2 (Aufsprung:
1,10 m aus einer Höhe von 2,54 m).
Schläger und Ball müssen vom
europäischen Verband homologiert werden.

Der empfohlene Belag besteht aus
einem zweifarbigen Teppich.

Die offiziellen Spielregeln
Die Spiele werden über 2 Gewinnsätze
zu je 8 Gewinnspielen ausgetragen. Bei
einem Gleichstand von je 8 Spielen
wird der Satz im Tie-Breaker entschieden,

ausser im letzten Satz, wo eine
Differenz von 2 Spielen zum Match-
Gewinn bestehen muss.

Zählweise
Es gibt je einen Punkt für jeden gewonnenen

Ballwechsel. Um ein Spiel zu
gewinnen, müssen 4 Punkte erzielt werden.

Bei einem Gleichstand von je
3 Punkten, wählt der Rückschläger die
Aufschlagseite. Der Spieler, der diesen
Punkt erzielt, gewinnt das Spiel. Die
numerische Zählweise gilt sowohl für
die Punkte wie auch für die Spiele.

Aufschlag
Aufschlaglinie ist die gelbe Linie hinter
der Grundlinie. Sie besteht aus zwei
Zonen:
- In der Zone «2» hat der Aufschläger

Anspruch auf bis zu zwei Aufschläge.
- In der Zone «1» hat der Aufschläger

nur Anspruch auf einen Aufschlag.
Fällt der Ball in die Aussparungen am

Netz, ist der Ball im Aus.
Der Aufschläger muss beim Treffen

des Balles mindestens einen Fuss auf
dem Boden haben.

Schläger
Luftwiderstandsöffnung

Total Länge 50 cm

Halfcourt-Demonstration anlässlich eines Leiterkurses.
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Der Rückschläger muss sich hinter
der Grundlinie befinden und darf das
Spielfeld erst betreten, nachdem der
Aufschläger den Ball getroffen hat.

Tie-Breaker
Derjenige Spieler, der zuerst 9 Punkte
erzielt, gewinnt den Tie-Breaker und
den Satz, sofern 2 Punkte Unterschied
bestehen.

Markierung der Spiellinien
Die Linien haben eine Breite von 5 cm.

Das Netz wird an einem gespannten
Kabel zwischen zwei Pfosten befestigt
und in der Mitte durch ein Band festgehalten.

Der Abstand zwischen den
Pfosten beträgt 7 m. Die Höhe des Kabels
beträgt 82,5 cm über der Spielfläche.

Die Höhe des Bandes beträgt 78,5 cm
über der Spielfläche.
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Fazit

Erfahrungen zeigen, dass Tennisspieler
sich sehr schnell im Halfcourt zurecht
finden. Das Spiel wird aber kaum Tennis
konkurrenzieren können. Es ist viel eher
eine interessante Ergänzung der
Rückschlag-Spiele und eine Spielform, die
sich ideal als Freizeitvergnügen für viele
eignet.
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